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Beilage zu Nr. 120
der

Karlsruher Zeitung ,

Karlsruhe . ^ Verlorner Schuldschein . ^ Die
Eleonora Hörnerin von hier Hot einen derselben unterm
i . August 1816 Nr . Z19 über 200 fl . , zu 5 pCt . verzinslich ,
von der hiesigen städtischen Ko -ttribptionskaffe ausgestellten
Schuldschein verloren , weshalb gedachteKasse um Mortisizirung
desselben nachgesucht hat . Jedermann , der an diesen Schuld¬
schein eine Ansprache zu haben vermeint , wird daher aufgefor -
dert , innerhalb 6 Woche» , aelato , dieselbe rechtsgenügend da¬
hier nachzuweisen , widrigenfalls der Schein alsoann für mor -
tisizirt und ungültig erklärt werden soll .

Karlsruhe , den 16 . Apr . 1317.
Großherzogliches Stadamt .

Steinbach . fWarnung . ^ Der hiesige Hintersaß ,
Melchior Küstner , welcher schon feit einigen Jahren als
Bothe nach Strasburg gieng, . hat sich seit kurzem der Unter¬
schlagung mehrerer ihm anverlrauter Gelder schuldig gemacht.
Da derselbe gar kein Vermögen besizt , woraus den beschädig¬
ten Personen wieder zum Ersaz der unterschlagenen Gelder ge¬
holfen werden könnte , so wird Jedermann gewarnt , dem Küst¬
ner für die Zukunft nichts mehr an Geld oder Geldeswerlh an -
zuvertraucn .

Steinbach , den 28. März 1817.
Großherzogliches Bezirksamt .

Gärtner .
Stein . fDie Untersuchung und Renovation

des Wöschbacher Unterpfands buche « keetr . ^ Für
den Ort Wöschbach wurde die Unt rsuchung und Renovation
des U .'iterpfaudbbuches vom hochlöblichen Äreiedirektorium de -
kretirt , und dazu das Lheilungskommiffariat Johlingen beauf¬
tragt . Die betreffenden Pfandglaubiger , welche ein gültiges
Unterpfgndsrecht auf die in der Wöschbacher Gemarkung lie¬
gende Grundstücke zu behaupten im Stande sind , werden daher
ediklaliter aufgefordcrt , ihre in Händen habenden geiichtlichen
oder bloß im Unterpsandsduch eingetragenen auffergerichrlichcn
Schuldverschreibungen entweder in Ur - oder beglaubter Abschrift
innerhalb 6 , Wochen , als dem hierzu peremptorisch bestimmten
T -rmi » , dem gedachten Kommissär einzureichen , widrigenfalls
sie sich selbstrn die mit der Untersuchung verbundenen gesezli-
chen Nachlheite zuznschreiben haben .

Stein , de » 3 . April 1817 . -
Grsßherzoglichcs Bezirksamt . . '

Sold .

Bruchsal . tMühlenbestand - Begebung .^ Mon - '
tag , den 12 . Mai d . I , Nachmittags 2 Uhr , werden auf dem
Rarbhause dohier die drei städtischen Wannmühlen in einen
feruerweiten mit dem 1 . Jul . anfangcnden sechsjährigen Be - -
stand versteigert , und solches hiermit bekannt gemacht» .

Bruchsals den 22 . Apr . 1817.
Erohherzoglich . Bad . Stadtrath . .

W-eber . .

Breiten . tMühle - Versteigerung . 1 Samstag ,
den n . Mai , Nachmittags 2 Uhr , wird - die den Johannes
Wilserischen Eheleute « zu Münzesheim zustehende Mahl -
mühle mit 4 Mahlgängen , einem Gerbzang , einer Oehischlag
und Hanfreibe , nebst Scheuer und Stallung , einem GraS -
und Baum - , dann Kochgarlen von Z Morgen , und zwar bei
erzielt werdendem annehmlichen Gebot , ohne Ralisikariönsvor -
behalt und ohne daß ein Nachgebot angenommen wird , öffent¬
lich an an Meistbietenden auf dem Rathhause zu Münzesheim
versteigert ; wozu man Lusttragende einladet .

Brette » , den 23 . Apr . 1817.
Großherzogliches AmtSrevisorat » -

Hoffman » .

Mannheim . sWein - Versteigerung . ^ Montag ,
den 19 . Mai 1817 , Nachmittags 2 Uhr , werden dahier in der
Behausung l .it . L 1 Nr . 7 folgende selbst gezogene und reist
gehaltene Weine gegen gleich baare Bezahlung öffentlich frei¬
willig versteigert ; die Proben davon können denselben Lag Mor¬
gens an den Fässern genommen werden :

Nr . i . — Fuder 3 Ohm Förster 1783er .
- 2 . I - 2 » do . . 1802er .
- 3. — - 5 » do . 1302er »
- 4. - s Wachenheimer 1810er .
- s . r - 2 - do . iZiier .
- - S. i - - 2 - Förster i8ner .
» 7- i , 2 - do . 1811er .
- 8 . 3 - s - do . 1811er .
- 9. 3 , s - do . i8lier . -
- 10. 3 s 5 - do« i8ner .
- ii . 2 s 2 - do ; iZner .
- 12 . i r s S do . i8iier .
- iZ . i - ' 6 - do« 1811er .
- 14. —. - 5 - do . iSlier .
s iS . i - 2 - do . rother 1811er .
- 16. — - - 5 - Gimmeldinger 1814er .
s 17 . 3 - 2 r do . 1814er .
- ' 18. 2 - 2 - Förster isiser . -
- 19 . 2 ?- ' 2 - do . i8 !5tr .
- 20. — - 5 - do . - 1815er . .

Königschaff Hausen , im Bezirk Endingcnl sB er
gerung . j Unter Vorbehalt bezirksamtiicher Genehmigung
wird Dienstag , den iz . k. M . Mai , aus der Engelwirth Jo¬
seph Ebrenzischen Gantmoffe in Saspach am Rhein der öf¬
fentlichen Versteigerung ausgesett werden : Ein mit der Schils -
gerechtigkeit versehenes zweistöckiges Haus , neuer Scheuer ,
Stallung und übriger Jübehörde ; nebst beiläufig 20 Jauchert
gut aptirtsr Accker und Reben . Mitwoch , den 14 . Mai , aber
wird aus eben dieser Konkursmasse allerhand Fabrniß » «Leit¬
werk , Küchengeschirr , Schrcinwcrk , Faß - und Bandgeschirr ,
Vieh , Futter rc - verkauft werden . Au den versilbert werden¬
den Realitäten bemerkt man , daß das Haus gut eingerichtet ,
und zu Führung einer Wirthschaft , seiner Lage wegen , sehr

^ empfehlend istp . Die Verstkigerungsbrdikgungen sind bei ckerr
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Gikigerunz zu «» nehmen ; übrigen» erwähnt man vorläesig ,»aß die Immobilien in annehmlichen Terminen , die Mobilien
« he » gegen baare Zahlnng losgcschlagen werden . Fremde
Sleigerunaslustige haben sich , ehe sie der Steigerung zuge-
lasse « werden können , mir legalen Zeugnissen über Vermögenund guten Leumund auszuweisen .

Königschaffhause» , im Bezirk Endingen , de « 2l . April
» Si?.

Bon Gantkommissions wegen.
Drißler .

Mannheim . ^ Auffforderung . ) Alle Auswärtigen ,welche ans irgend eiacm Ätechrsgrunde eine Forderung an den
am 27 . März 0 . I . dahier verstorbenen Grostherzogi . Hess, pen¬sionieren Herrn Obigsten der Gance -Chevauxlegeis , Grasen
Georg von Ail - Lciningen - Westerburg , zu habenvermeinen , « erden hiermit auf Lnstchen der Frau GiäsinWikrib vorgeladen , sich innerhalb ü Wochen , vom heutigen an,bei diesseitigem Auoilcraie dahier unrer dem Rcchtsnrchtheile
zu melden , saß j,n Enlstehungsfolle das Jnvenlarium ohneweiter » geschloffen , und die Verlassenschafl nach Verordnung»es vorhandenen Testaments ausgelieferl werden soll .

Mannheim , den 19 . Apr . 1817.
Von wegender Großherzogl . Badischen Stadt - Kvmmandantschsft »

v . V i n c e n t i , Gen . Lieut.
Bruchsal . ^ Aufforderung . ^ Zur Aufstellung eines

richtigen VermügeiisverzeiHmffe « über die Verlaffenschaft des
unlängst dahier verstorbenen pen >,onirien Kanzlistc, , David
Berg , werden alle diejenigen , welche an denselben eine
rechtmäsige Forderung machen zu können glauben , ausgesordect ,solche innerhalb 4 Wachen bei diesseitiger Stelle anzugeben ,und sie Montags , den 12 . Mai d. I . , alt dem zur Liquida¬tion bestimmten Lag , Vormittags S lihr , unter Vorlegung ihrerBeweisurkunden , richtig zu stellen.

Bruchsal , den 2z . Apr. 1817.
Großherzogliches Stadlamtsrcviserat .

H e e l.
Karlsruhe . sSchu ld e n - Liqui dati 0 n . ĵ Aur Rich¬

tigstellung der Passivschulden de« hiesigen Handelsmanns Isi¬dor Lenz , vormals Isidor Levi genannt , weicher sich süc
zahlungsunfähig erklärt har , ist Termin aus Montag , de » ly .Mai d . Z . , Bor - und Rachmittag « , anberaumt worden , daheralle diejenigen , welche an die Len zische Vcrmögenömaffe An¬
sprache machen wollen , hiermit ausgefordert werden , au der
bestimmten Tagfavrt vor der Kommission , >m Gasthaus zarTonne , entweder persönlich zu . rscheineii , oder hinlänglich Be¬
vollmächtigt « aufzustellen , di« Beweivurkunden gleich volzule -
gen , dabei ihr etwaiges Vorzugsrecht darzulhun , und auf al¬
lenfalls gemacht werdende VergleichSvocschläge sich zu erltaren ,» ei Strafe des Ausschlusses.

Zugleich wird bekannt gemacht , daß Handelsmann Gesellder jüngere als Kurator ausgestellt >»10 verpflichtet ist , an
welchen also diejenigen , die i » die Misse schuldig sind , un-
»erweilt ihre Schuldigkeiten abzutragen haben .

Karlsruhe , den 16. April 1817.
Großherzvqliches Stadlamt .

Jestetten . sSchulde n - Liq u id ati an . ĵ UeberdaSverschuldete Vermögen des Joseph Rieger von Grießen wur¬de die Gant erkannt , und zur Liquidation der Schulden Lug -
sahrt auf den y . des nächstksmminden Monats festgesezt. ES» ßvben daher dessen sämtliche Gläubiger «rsgefsrdkrt , sich um

so gewisser an dem fcstgesezten LsglildattonStage vor dem Kroß -herzoglichen AmlSrevisoraie dahi -r , u : er Mitbringuna bre«Beweisurkunden zu erscheinen, als <onst dieselben von der Massewürden ausgeschlossen werden .
Jestetten , den 5 . April 1817.

Großherzagl . Bad - Stabsamt .
Hall .

Offenburg . ^ Schulden - Liquidation . ) Da dieWittwe des unterm 2l . Jän . d . I . verlebten Philipp Hügelvon Goldscheuer sich nach ihrer Angabe ausser Stande bcsindet,die von ihrem verstorbenen Eb - mann gemuüt - N Schulden derOrdnung gemäß anzugeben , so fällt eine Liquidation der Schul¬den nothwEig . Zur Vornahme dieses Geschäfts hat ma «Tagfahrt den 7 . Mal d . I . in dem Hech « ir -hobause zu hold-
scheuer anberaumt , all « » die Gläubiger erscheinen und ihreForderungen vor dem a fg «stellten Kommissär liquidier « sollen.

Offenburg , den 8- Apr . 1817.
Großyerzogliche » Sradi - und lteS Landamt .

Meister .
Offenburg . ^ Schulden - Siquidalion - ) GegenLorenz Fallers Wittwe , geb. Maria Ursula Blum , vo «Zunsweier hat man Gant erkannne , und zur Schuldenliquida¬tion derselben den 9 . künftigen Monats Mai , Vorinttraas um

9 Uhr , in dem dortigen Rappenwirlh Hause festgesezt. Die »
semnach werden sämtliche Gläubiger aufgefordert , an obigemLage vor dem vecvrdneten LH ilungskommissär zu erscheinen ,und ihre Forderungen , bei Bermeiduug der Strafe de « Aus¬
schlusses von der Masse , gehörig zu liqüidircn .

Offcnburg , den iz . Apr . 1817.
Großherzogliches Stadt - und rteS Lanbamt .

M e tster .
Osfenburq . sSchulben - Liquidation . ) Gegenden ledigen in Großherzogl . Mililärdiensten befindlichen GeorgEngel von Ortend rg ist Gant erkannt , und zur Ausnahmeseiner Schulden T ' fahrk auf den 19 . künftigen Monats Maiim dortige » EnqclwirihShause anberaumt , allw » di « Gläubigervor dem Tbeilungskommissär erscheinen , und ihre Forderungen ,bei Strafe de « Ausschlusses von der Masse , liqmdiren sollen.
Offenburg , den 16 . Apr . 1817.

« roßherzogliches Stadt - und lte « kandamk.
Meister .

Osfevbur ». ^Liquidation .) Gegen die Bervbar »
Schäferischen Eheleute von Marlen , welch « im Begriff ste¬hen , nach Nordamerika auszuwandern , wird anmir Schuiden -
liquidation erkannt . Zur Vornahme dieses Geschäfts hat manTagfahrt Donnerstag , den 8 - Mai d . I . , in dem AdlerwirthS »
dass « zu Marlen bestimmt , allwo die Gläubiger Vormittag »8 Ukr zu erscheine « , und ihre Forderungen , unter Vorlegungder in ihren Händen habenden Beweisurkunden , vor de-m auj »
gestellten Kdmmiffär liquid zu stellen haben .

Offcnburg , den 9 . Apr . 1817.
Großheezogliche« Stadt - und ite « Saodamt .

Meister .
Offenbur q . sLiquibation . ) Gegen die FibslBeiserischen Eheleute in Ichenheim , welche nach Boiern

auSzuwnnsern im Begriff stehen , wird anmit Schuldenliqn 'da»iion erkannt . Zur Vornahme dieses Geschäft « hat man Tag «
fahrt Mitwoch , den ig . Mai d . I . , Morgens 8 Uhr , in de»
Schwanenwirthshavse zu Jchenhtim festgesezr , »llw« »ieGlällw
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Ager zu erscheinen , und ihre Forderungen vor dem ausgestell¬
ten .« ommissäe, durch Vorlegung der in ihren Händen bestad-
tichen Beweisurkunden , liquid innchen sollen.

Offenburg den 12 . Api . l 8 t 7 -
Grsßherzogliches Slabt - und ites Landamt .

Meister .

Offenbura . ^ Liquidation . ) Gegen den im Aus¬
wandern nach Nordamerika begriffenen Bürger Michel An¬
selm in Aiceaheem wird aadurch Swuldenliguidalion erkannt .
Kur Vornahme des berührten Geschäfts hat man Tagfahrl
Freitag , den lü . Mai dieses Jahrs , auf dem Stubenwirlhs -
hause in Altenh im anberaumt , wo die Gläubiger zu erschei¬
nen , und ihre Forderungen , unter Darlegung der in ihre «
Händen befindlichen BeweiSurkunden , vor dem aufgestellten
äNommiffär liquid zu stellen haben .

Offenburg , den is . Apr . 1317.
Großherzogliche « Stadt - und ites Landamt .

Meister .

Offenburg . ^ Liquidation . ) Gegen Nachstehende,
» eiche mit höherer Bewilligung nach Nordamerika auswa » -
dern , als :

1 )
Georg , Martin und Katharina Gr es » ach ,
Mickal Stürze !

von Zunsweier ,
2)

Georg Schley ,
Georg B er satter ,
Andrea « Braunstein ,
Johanu Vollmer ,
Ursula Kemps ,
Christine Riehle ,
Joseph KiehneS Witt » «

von Schutterwald , «

. .3)
Banholomä Burkl « »
Sir '.us Dreier

von Elgersweier ,
4 '

Alois Kößler
von Ortenberg , un4

S )
Georg Hug

von Rammersweier ,
hat man , und zwar für die Au « «weirer den im dortigen

' « appenwirrhShause , für die SchurkerwLlder den ir . und 14 . 1m
dortigen Adlerwirthshause » für die Elger weiter den rü . im dor¬
tigen Wirihshause zum Adler , für lllvi « Kößlcr von Orter -berg
dev iy . im Engelswirtheh -nie allda , und für Georg Hug zn
Rammersweier de« künftige » Monats Mai im Blumen -
» ir - hsbause daselbst festqesezk , allwo die Gläubiger vor dem
anwesenden TheUunaSkommissär erscheinen , und ihre Forde¬
rungen um so eher richtig stellen sollen , als man ihnen ansonst
-u keiner Befriedigung mehr von hier au« zu verhelfe » vermö
gcnd seyn wird .

Offenburg , den 16 . Apr . 1817.
Großherzogliche « Stadt - und ites La »da » t.

Meister .

Offenburg . s Liquidation . ) Zur Schuldenli -
guidalion der nach Nordamerika übergehende » « »mmerslvetrer
^ tr - rrz

Ignaz Menzer ,
Lose»- Sitter st .

Peter Haß ,
Georg Kiehle ,

Und
der ledige « großjährigen Bürzerssöhne vo » d »

Lorenz Spinner ,
, und

Joseph Me nzer ,
hat man Freitag , den y. künftigen Monat » Mai , i« Blume »-
wirthshause zu Rammersweier anberaumt , wo sohin die Glän »
biger vor dem gegenwärtigen LbeilungSkommissär erscheinen ,
und ihre allenfallsige Forderungea , unter Darlegung der in Hän¬
den haben Beweisurkundrn , bei Bermeidsng oes durch ihr Au«»
bleiben entstehen mögenden Nachtheil « , richtig stelle» solle ».

Offenburg , den 17 . Apr . 1817.
Großherzogliche « Stadt - und ites Lanbamt .

Meister .

Pforzheim . sLiquidation . ) Von höherer Behörde
haben nachstehende Personen die Erlaubniß zur Auswanderung
nach Rußland erhallen , und wurde daher Tagfahrl zur Schul -
denliquidatio «

des Wilhelm , Daniel und August Labbe und Adam Keck
vo « Dillstei « auf Moniag , den 5 . Mai dieses Jahr « , Vor¬
mittag « , im Roffenwirlhshause allda ;
de « Martin Eisele , der Jakob Ma isen ba ch e r ' sche »
Wittwe , der ledige » Karolina , Salome und Magdalea «
Ronnenmann und de « Jakob Marleck von Huchen¬
feld auf Dienstag , den 6 . Mai d . I . , auf dem Rath¬
hause allda ;
des Johannes Mönchs und Jakob Vetters von Büche««
bronn auf Mitwoch , den 7. Mai d. I . , auf dasigem Rath -
hause ;
des Michael Eberl « , Michael A » g e n ste in , Christoph
Ebetle , Matheus Raid und Michael Strotzen Witt -
we vo « Brötzingen auf Donnerstag , den 8. Mai d. I . ,
auf dem Rathhause allda ,

festgesezt.
Die Gläubiger derselben « erden daher hiermit aufgefordert ,

ihre Forderungen , unter Mtlbringung der BeweiSurkunden ,
an benannte « Tagen und Orten , vor dem Theilunqokemmiffa -
riak gehörig zu liquidire » , indem sie späterhin keine Zahlung
mehr zu hoffe « haben .

Pforzheim , den 16 . Apr . 1817.
SroßherzozucheS Stadt - und ites Landamt .

Roth .

Schwezinqen . s L i q n i d » t i 0 « . ) Die Johannes
Kr ei zischen Gheleuie v'on Offersheim haben die Au - waade -
rungSerlaubniß nach Ungarn erhalten . Wer also an sieft Leute
eine Forderung hat , der muß solche den ao . Mai d . I vor
dem Großherzogliche » Amlsrevissrat zu Offersheim liqniren »
indem nach Verlauf dieser Frist da « Vermögen derKreiz ische »
Ehcleure denselben susgehänoigt wird .

Sch « ezj »gen , den 26 . Apr . 1817.
Großherzogl . Bad . Amt.

Jtzstrin .

Bruchsal . ILiquidatiou .) Andnrch werden alle die¬
jenigen aufgefordert , welche an die mit landesherrlicher Er -
lanbniß auswandernde Johann Schneiders Wittih zuOber -
grombach eine Forderung zu machen haben , solche binnen vier
Woche« h «i dem Gr « ßtz »» »« gl»che» Stadt - und ite « Landanus -.
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« visorat anzuzeigen , u»b zu fi'quibitt » , wibrigtufass « fie vonder Vermögensmaffe ausgeschlossen würden »

Bruchsal , den eg . April 1817.
Großherzogl . Stadt - und ite - Landamt .

Guh m an n.
Karlsruhe . sMundtodt - Erklärung . ^ Der Bür¬

ger und Schreiner Heinrich Ne ff von Blankenloch ist wegen
verschwenderischen Lebenswandels im Nen Grade mundlodt er¬klärt , und ibm in der Person des Jakob H i I v e n b ra n d
von da ein Pfleger bestellt worden , ohne dessen EinwilligungNiemand mit demselben einen Vertrag oder Handel abschließen
soll , bei Slrafe der Nichtigkeit .

Karlsruhe , den rs . April 1317.
Großherzogliches Landamt .

Eisen lehr .
Appenweier , sMundtod t - Erklärung . ^ Durch

diesamtlichen Beschluß vom 14 . laufenden Monats wurde gegenden übl . n Haushälter Konrad Goos von Windschläg der ersteGrad der Mundtodtmachung erkannt , sodann für denselben der
dortige Bürger und Dreiangelwirrh Johannes Burger un¬
term heutigen als Aufsichrspfleger amtlich bestätiget , und ge¬hörig verpflichtet .

Zufolge dieser Mundtodt - Erklärung kann Konrad Goos
nunmehr » ohne Be ;wirkung seines Pflegers , Joh . Burger ,nicht .mehr vor Gericht erscheinen , und da rechten , Vergleiche«bschließen, Anlehen aufnehmen , ablößliche Kapitalien erheben ,und dafür quittiren , Güter veräußern oder verpfänden , und
«den so wenig auf Borg etwas handeln .

Appenweier , den ZI . Marz 1817.
Großherzsgliches Bezirksamt .

Rüttin ger .
Lörrach . sBvrladung . ) Jung Johann Kiefer von

Hägelberq , welcher , ohne vorher von der gnädigsten Herrschaftdie Bewilligung erhalten zu haben , nach Amerika ausgewan¬dert ist , wird anmit cdiktaltter binnen Jahresfrist vorgeladen ,und hat sich derselbe intra termmnin bei der Unterzeichneten Be¬
hörde um so gewisser zu melden , widrigen « gegen denselben
nach Masgabe der Gesetze über den böslichen Landesaustriit
«rkannt werden würde .

Lörrach , den 21 . April 1817.
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

B a u m ü l l e r.
Achern . ^ Ed ikta 1 ladung . P Martin Kn app von

Seebach , zu Kappel unter Rodeck gehörig , welcher schon überso Jahr lang abwesend ist , » xd seither von seinem Leben und
Aufenthalt keine Nachricht gegeben hat , wird hiermit aufge -
sordert , sich binnen 12 Monaten dahier zu melden , widrigen¬falls - sein unter Pflegschaft stehendes Vermögen seinen näch¬sten Verwandten und muchmaslichen Erben , fürsorglich und
- egen Sicherheitsleistung , ausgesolgt werden wird » .

Achern , den r8 . April . 181-7. .
GroßherzoglicheS Bezirksamt . -

S e n g .
Baden . sEdiktalladunq . s Jdssph Bleich , Bär -

gerssohn von Sandweier , seiner Profession , ein Bäcker , ist be¬reits seit Z2 Jahren von Hause abwesend , und seit dieser Zeitkeine Nachricht von ihm eingekommen . Derselbe , oder seine«llenfallsigen Leibeserben , werden nun aufgefordert , binnen
tl >ie !N,. 2 ahce , a .. tli>to , sich zum. -Empfanze -.des . unter Pflegschaft

stehenden , stch auf 600 fl . belaufenden Bermdgens bei Amt ds-hier zu melden , widrigenfalls , nach Umfluß diese« Termins ,obige « Vermögen den nächsten Verwandten des Joseph Bleichzu Sandweier , welche bereits darum angesucht haben , in für¬sorglichen Besiz , gegen Kaution , eingeantwortek werden wir ».
Baden , den z . April 1817.

Großherzsgliches Bezirksamt .
LchneHler .

Ettlingen . sEdiktalladung . ) Michael Müllerund dessen Brudcr , Martin Müller , von Oberweier , welche
schon seit Zo Jahren abwesend sind , von deren Leben oder Todman seit dieser Zeit nie eine Nachricht erhalten hat , werdenanmit aufgefsrdert , binnen JahreesriA dahier zu erscheinen,oder von ihrem Aufenthalt Kenntniß zu geben , widrig . nfallsman dessen Vermögen ihren Jutestatecben in fürsorglichen Be¬
st; einantworten wird .

Ettlingen , den 24. März 1817.
Großherzogliches Bezirksamt .

Ackermann .
Hornberg . sEdiktalladnng .^ Der leibeigene ledigeAndreas Maier , geboren zu Buchenberg im Jahr 174g , wel¬

cher seit vielen Jahren abwesend ist, wird hiermit aufgcfordert ,sein unter Pflegschaft stehendes Vermögen von zoo fl . binneneinem Jahre in Empfang zu nehmen , widrigenfalls er für
verschollen erklärt , und die ausserordentliche Erbfolge «iutre -ten wird .

Hornbrrg , den 19. Apr . 1817.
Eroßherzogllches Bezirksamt »

Jäger sch mid .
PhilippSburg . sVerscholleaheits - Erkläruug . ZDa die unterm 4 . Nov . 1815 öffentlich vorgeladen « Barbara

Mächte ! von Kronau weder selbst erschienen , » och durch Be¬
vollmächtigte sich zum Empfang der unter Verwaltung stehendenErbschaft gemeldet hat , s» wird dieselbe nunmehr anmit für
verschollen erklärt , und die Erbschaft ven sich meidenden Anver¬wandten in nuznjlßliche « Besiz zucrkannt .

Philippsburg , den 4. April 1817.
Großherzogliches Bezirksamt .

Freiburg . s B « r sch 0 ll c » h e : i s - E r k l ä r u n g . ) Dadie schon im August 1815 öffentlich vorqcladenen fünf Gebrüder
Nik von Hugstetten nicht erschienen stad , so werden nunmehr
solche für verschollen erklärt , und die nächsten Anverwandten
derselben in die Nuznießung des Vermögens , gegen Kaution ,eingesezt .

Freiburg , den 8. April 1817.
GroßherzoglicheS iteS Landamt .

Wun dt .
Vischofsheim am hohen Steg . sV e rsch 0 ll e n h e i t s -

Erklärung .P Die Söhne des verstorbenen Beckers Johann
Georg Haus von Vischofsheim , Namens David und Wilhelm
Haus , welche schon seit 40 Jahren von hier abwesend sind ,werden nach geschehener gesezmäsiger KundschaslSerhedung an -
mit für verschollen erklärt , und deren Vermögen ihren bekann¬
ten Jntestaterssen in fürsorgliche» Besiz gegeben . Was nach
gesezlicher Vorschrift andnrch öffentlich bekannt gemacht wird .

Bischosshfim . am hohen Steg , den 14. Apr . 1817»,
Großhtrzogliches Bezirksamt » ,

S .r ö ß .e r ».
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